MUSTER: BENENNUNG ZUM DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN
Passen Sie die gelben Felder auf Ihre betrieblichen Begebenheiten an


Ernennung zum betrieblichen Datenschutzbeauftragten

Sehr geehrter Herr/Frau XY,
wir, die Geschäftsleitung der Mustermann GmbH, ernennen Sie mit Wirkung zum 1.1.20xx zum Datenschutzbeauftragten für unser Unternehmen gemäß Art. 37 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und § 38 Bundesdatenschutzgesetz. Soweit in weiteren Unternehmen der Mustermann-Gruppe ein Datenschutzbeauftragter erforderlich ist, wird diese Funktion durch Sie übernommen. Eine Ernennung für die jeweilige Gesellschaft erfolgt durch gesonderte Erklärung der jeweiligen Geschäftsleitung.
Sie sind der jeweiligen Geschäftsleitung direkt unterstellt und haben in Fragen des Datenschutzes Vortragsrecht. Sie berichten der jeweiligen Geschäftsleitung mindestens halbjährlich über die Datenschutzsituation im Unternehmen und Ihr Tätigwerden.
Ihre Funktion, die von Ihnen wahrzunehmenden gesetzlichen Aufgaben sowie Ihre Rechte und Pflichten ergeben sich aus den einschlägigen datenschutzrechtlichen Bestimmungen, insbesondere aus Art. 38 und 39 DSGVO. Vor allem werden Sie Unternehmen und Beschäftigte im Datenschutz unterrichten und beraten. Sie werden die Einhaltung der Bestimmungen über den Datenschutz überwachen. Weitere Aufgaben ergeben sich aus der beigefügten Aufgabenbeschreibung (Anlage 1), die Bestandteil dieser Ernennung ist.
Bei der Ausübung Ihrer Funktion und Aufgaben auf dem Gebiet des Datenschutzes unterliegen Sie keinen Weisungen, weder unsererseits noch einer anderen Person im Unternehmen. Das Unternehmen und wir werden Sie in Ihrer Funktion als Datenschutzbeauftragten unterstützen, Ihnen die für die Wahrnehmung Ihrer Aufgaben sowie die für die Erhaltung Ihres Fachwissens erforderlichen Ressourcen zur Verfügung stellen und Ihnen Zugang zu personenbezogenen Daten und Datenverarbeitungsvorgängen gewähren.
Sie nehmen die Funktion des Datenschutzbeauftragten neben Ihrer derzeitigen Tätigkeit wahr. Hierzu werden Sie zu 60 % von Ihren derzeit wahrgenommenen Aufgaben entbunden. Soweit Sie nicht die Funktion des Datenschutzbeauftragten ausüben, bleiben disziplinarische wie fachliche Zuordnung und Weisungsrechte unverändert.
Bitte bestätigen Sie durch Ihre Unterschrift, dass Sie mit Ihrer Ernennung zum Datenschutzbeauftragten einverstanden sind und die übertragenen Aufgaben gewissenhaft wahrnehmen werden.

Mit freundlichen Grüßen 				Einverstanden:

_______________					
Max Mustermann					______________	________________
Erster Geschäftsführer					Ort, Datum		Name, Unterschrift



